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4. Erwartungen an das Sozialpraktikum 
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b) Formalia des Berichts 
 

• Schriftart: Arial, Calibri, Times New Roman oder ähnliches 

• Schriftgröße: 12 

• Zeilenabstand: 1,5 – zeilig 

• Seitenrand: links/rechts: 2,5 cm 

• Inhaltsverzeichnis muss übernommen werden(siehe oben) 

• In den Anhang muss der Beurteilungsbogen der Praktikumsstelle 

• In den Anhang muss die unterschriebene Eigenständigkeitserklärung 

 

 
 



c) Bewertungskriterien 
 
Ein Schwerpunkt bei der Bewertung des Berichts liegt auf Punkt 7: 
„Abschlussreflexion: Persönliche Erfahrungen“. 
Hier soll der Fokus auf die persönliche Entwicklung im Hinblick auf neue Erfahrungen 

und veränderte Einstellungen gelegt werden. 

 

Was habe ich durch das Sozialpraktikum gelernt? Welche neuen Erfahrungen haben 

mich in meinem Denken weitergebracht? Wie hat sich meine persönliche Einstellung 

zu dieser Einrichtung und sozialen Einrichtungen allgemein, im Vergleich zur Zeit vor 

dem Praktikum verändert? Hatte ich Vorurteile und konnte diese überwinden? 

Wie bewerte ich insgesamt das Sozialpraktikum? 

 

Diese Fragen können bei einer ausführlichen Reflexion des Sozialpraktikums helfen, 

jedoch sollten sie keinesfalls als Gliederungspunkte herangezogen werden, sondern 

lediglich als eine mögliche gedankliche Struktur dienen. Die Abschlussreflexion soll als 

Fließtext geschrieben werden und soll die eigene Meinung ausführlich begründet 

darlegen. 

 

 

 


